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Größen  ½ 1 2 3 4 
Oberweite (cm)  48 51 53 56 58 
 Taillenweite 48 50 51 52 53
Hüftweite 71 79 87 94 102  
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STOFFSCHNITTEILE
Bezeichnet Brustumfang, Taillenumfang, Hüftumfang und/oder Bizeps. Die Maße
beziehen sich auf den Umfang des fertigen Kleidungsstücks (Körpermaß +
Trageerleichterung + Design-Erleichterung). Passen Sie das Schnittmuster bei
Bedarf an.

Die gezeigten Linien sind SCHNITTLINIEN, jedoch sind Nahtzugaben von 1.5 cm inbe-
griffen, sofern nicht anders angegeben. 
Siehe NÄHTIGE INFORMATIONEN für Nahtzugaben.
Suchen Sie das/die Layout(s) nach Kleidungsstück/Ansicht, Stoffbreite und Größe. Die
Layouts zeigen die ungefähre Position der Schnittmusterteile; die Position kann je nach
Schnittmustergröße leicht variieren.
Alle Layouts sind für Stoffe mit oder ohne Strichrichtung, sofern nicht anders
angegeben. Für Stoffe mit Strichrichtung, Flor, Schattierung oder einseitigem Design
verwenden Sie das Layout MIT STRICHRICHTUNG.

   

KÖRPERMASSE

2023 Butterick® eine Marke der IG Design Group Americas, Inc. Alle
Rechte vorbehalten. Gedruckt in den U.S.A.

Positionieren Sie den Stoff wie auf dem Layout angegeben. Wenn das Layout zeigt...
FADENLAUF: Legen Sie die Linie auf den geraden Fadenlauf 
des Stoffes und halten Sie sie parallel zur Webkante oder zum Falz. 
Beim Layout "mit Strichrichtung" sollten die Pfeile in dieselbe 
Richtung zeigen. (Bei Stoffen mit Pelzflor zeigen die Pfeile in Richtung des Flors).
EINZELNE DICKE - Legen Sie den Stoff mit der rechten Seite nach oben. (Bei Web-
pelzstoffen wird der Flor nach unten gelegt.)
DOPPELTE DICKE

MIT STOFFBRUCH - Legen Sie den Stoff mit der rechten Seite nach oben.
OHNE STOFFBRUCH - Legen Sie den Stoff rechts auf rechts und falten Sie ihn
kreuzweise. Schneiden Sie den Falz von Webkante zu Webkante ein (A). Halten
Sie die rechten Seiten zusammen und drehen Sie die obere Lage 
vollständig um, so dass der Flor in dieselbe Richtung wie die untere Lage verläuft.

STOFFBRUCH - Legen Sie die angegebene Kante genau entlang 
der Falz des Stoffes. Schneiden Sie NIEMALS an dieser Linie.
Wenn das Schnittmusterteil so dargestellt ist...
l Schneiden Sie zuerst die anderen Teile zu und lassen 
Sie dabei genügend Stoff für dieses Teil übrig (A). Falten 
Sie den Stoff und schneiden Sie das Stück wie gezeigt 
am Stoffbruch zu (B).

Schneiden Sie das Stück nur einmal zu. Schneiden Sie zuerst die anderen Teile zu,
so dass genügend Stoff für dieses Teil vorhanden ist. Öffnen Sie den Stoff; schnei-
den Sie das Teil auf einer einzigen Lage zu.

Schneiden Sie alle Teile entlang der für die gewünschte Größe angegebenen Schnittli-
nie mit langen, gleichmäßigen Scherenstrichen aus, wobei die Kerben nach außen zei-
gen.
Übertragen Sie alle Markierungen und Konstruktionslinien, bevor Sie das Schnittmus-
tergewebe entfernen. (Bei Pelzflor-Stoffen übertragen Sie die Markierungen auf die
linke Seite).
HINWEIS: Die gestrichelten Kästchen ( a! b! c! ) in den Layouts stellen die Teile dar, die
nach den angegebenen Maßen zugeschnitten werden.
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RECHTE MUSTERSEITE LINKE MUSTERSEITE RECHTE
STOFFSEITE

LINKE STOFFSEITE

G =
AG =

* =
** =

SELVAGE(S)
FOLD =

SINGLE THINKNESS =
DOUBLE THINKNESS =

CROSSWISE FOLD =

GRÖSSE
ALLE GRÖSSEN
MIT STRICHRICHTUNG
OHNE STRICHRICHTUNG
WEBKANTE(N)
STOFFBRUCH
EINZELNE DICKE
DOPPELTE DICKE
QUERFALTE

 

1 VORDERSEITE - A,B,C,D
2 TRÄGER - A,B,C,D
3 HOSENVORDERTEIL - A,B,C
4 HOSENRÜCKENTEIL - A,B,C
5 RÜCKW. TUNNEL - A,B,C,D
6 TASCHE - A,B,C
7 VORD. RÜSCHE - A,B,C,D
8 SCHLAUFE - A,B,C,D
9 GUMMIFÜHRUNG FÜR RÜCKENTEIL - A,B,C,D
10 ROCKVORDERTEIL - D
11 ROCKRÜCKENTEIL - D
12 TASCHE– D
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GLOSSAR

Nähbegriffe, die in der Nähanleitung in FETTDRUCK er-
scheinen, werden im Folgenden erklärt.

KNAPPKANTIG STEPPEN - Nähen Sie dicht an der ferti-
gen Kante oder Naht.

EINREIHEN - Nähen Sie mit langen Maschinenstichen ent-
lang der Nahtlinie und nochmals 6 mm entfernt in der
Nahtzugabe. Ziehen Sie die Fadenenden beim Anpassen
an die Passform.

SCHMALER SAUM - Schlagen Sie den Saum ein, bügeln
und bei Bedarf die Fülle einhalten. Öffnen Sie den Saum.
Wieder einschlagen, so dass die Schnittkante entlang der
Falte liegt; bügeln. Entlang der Falte einschlagen; nähen.

VERSTÄRKEN- Mit kleinen Maschinenstichen nähen Sie
entlang der Nahtlinie, wie in der Nähanleitung angegeben.

SÄUMEN- Nadel durch eine gefaltete Kante schieben, dann
einen Faden des darunter liegenden Stoffes aufnehmen.

ABSTEPPEN- Nähen Sie auf der Außenseite 6 mm von der
Kante, der Naht oder der vorherigen Naht entfernt, wobei
Sie den Nähfuß als Führung verwenden, oder nähen Sie an
den in der Anleitung angegebenen Stellen.

UNTERSTEPPEN - Öffnen Sie den Besatz oder die Unter-
seite des Kleidungsstücks; nähen Sie auf der Nahtzugabe
dicht an der Naht.

1.5 cm NAHTZUGABEN SIND INBEGRIFFEN, 
(sofern nicht anders angegeben).

GRAFIK

NÄHANGABEN

Bügeln Sie beim Nähen. Nähte flach bügeln, dann aufbügeln,
sofern nicht anders angegeben. Schneiden Sie die Nahtzu-
gaben ein, wo nötig, damit sie flach liegen.

rechte Seite linke Seite Einlage Futter Innenfutter

Beiliegende Nähte in
Lagen zuschneiden Ecken beschneiden Innere Kurven

abschneiden
Außenkurven
einkerben

NÄHANLEITUNGEN

OVERALLS A, B, C, KLEID D
HINWEIS: Unter jeder Unterüberschrift wird, sofern nicht
anders angegeben, das erste Modell.

VORDERSEITE 

Falten Sie den TRÄGER (2) der Länge nach in der Mitte.
Nähen Sie eine 1 cm lange Naht, lassen Sie dabei das
Ende mit den Symbolen offen. Beschneiden.

Wenden. Bügeln Sie. Heften Sie die Schnittkanten zusam-
men.

Auf der Außenseite die Träger an der Oberkante eines
Teils der VORDERSEITE (1) feststecken, wobei die Sym-
bole übereinstimmen und die Schnittkanten gleichmäßig
sind, wie gezeigt. Heften.

Für den Besatz das verbleibende Vorderseitenteil durch die
unteren kleinen Punkte VERSTÄRKEN. Schneiden Sie zu
den kleinen Punkten ein.

Wenden Sie die Nahtzugabe an der unteren Kante zwis-
chen den Klammern ein, wie gezeigt. Bügeln Sie, falls
erforderlich, die Fülle ein. Schneiden Sie die gebügelte
Nahtzugabe auf 1 cm zurück.

Stecken Sie den Besatz rechts auf rechts an die Vorder-
seite, wobei die Mitten und Symbole übereinstimmen.
Nähen Sie die Ober- und Seitenkanten ab, achten Sie
dabei darauf, dass sich die Träger nicht in der Naht verfan-
gen. Beschneiden. 
STEPPEN Sie den Besatz so weit wie möglich UNTER.

Wenden Sie den Besatz nach innen. Bügeln Sie. Heften Sie
die Schnittkanten zusammen.

HOSE A, B, C
Nähen Sie das HOSENVORDERTEIL (3) und das HOSEN-
RÜCKENTEIL (4) am Innenbein zusammen.

Nähen Sie die Schrittnaht; nähen Sie erneut mit 6 mm
Abstand in der Nahtzugabe entlang der Kurve, wie gezeigt.
Beschneiden Sie dicht an der zweiten Naht.

Stecken Sie ein Teil des HINTEREN TUNNELS (5) an die
obere Kante des Hosenrückenteils, wobei die Mitten übere-
instimmen. Nähen Sie. Beschneiden. Bügeln Sie die Naht
nach oben.
HINWEIS: Das verbleibende hintere Tunnelteil wird als
BESATZ verwendet.

Nähen Sie auf jeder Seite ein TASCHENTEIL (6) mit einer
6 mm Naht an das Hosenrückenteil. Bügeln Sie die Nähte
zu den Taschen hin.

Nähen Sie ein verbleibendes Taschenteil an jeder Seite in
einer 6 mm-Naht auf das Hosenvorderteil, wie gezeigt.
Bügeln Sie die Nähte zu den Taschen hin.

Nähen Sie das Vorder- und Rückenteil an den Seiten
zusammen, lassen Sie dabei zwischen den großen Punk-
ten offen. Nähen Sie die Taschenkanten an den Seiten-
nähten zusammen.

Wenden Sie die Taschen entlang der Nahtlinien nach
vorne und bügeln Sie die Nahtzugaben wie gezeigt nach
hinten. Heften Sie über die Oberkanten.

Nähen Sie einen 1.5 cm SCHMALEN SAUM an der
Unterkante der VORD. RÜSCHE (7). Nähen Sie einen 1.5
cm SCHMALEN SAUM an den Seitenkanten.

REIHEN Sie die obere Rüschenkante EIN.

Stecken Sie die Rüsche mit der rechten Seite nach oben
zwischen den Seitennähten auf das Hosenvorderteil, wobei
die Mittelpunkte und Kerben übereinstimmen. Verteilen Sie
die Kräuseln; heften Sie sie.

Falten Sie den TRÄGER (8) der Länge nach in der Mitte.
Nähen Sie eine 1 cm lange Naht, lassen Sie dabei die
Enden offen. Beschneiden.

Wenden. Bügeln Sie. Heften Sie die Schnittkanten zusam-
men. STEPPEN Sie die langen Kanten KNAPPKANTIG,
wie abgebildet.

Falten Sie die Schlaufe in der Hälfte, so dass die Schnit-
tkanten  gleichmäßig sind. Heften.

Auf der Außenseite die Schlaufen an der oberen Kante des
Rückenteils feststecken, wobei die Symbole übereinstimmen
und die Schnittkanten gleichmäßig sind, wie gezeigt. Heften.
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Drehen Sie den Hosensaum hoch. Heften Sie dicht an der Falte. Drehen
Sie 6 mm an der Schnittkante ein. Heften Sie den Saum dicht an der
Oberkante fest. Bügeln Sie. STEPPEN Sie den Saum entlang der oberen
Heftung AB.

ROCK D

REIHEN Sie die Oberkante des ROCKRÜCKENTEILS (11) EIN.

Stecken Sie ein Teilstück des HINTEREN TUNNELS (5) an die obere
Kante des Rockrückenteils, wobei die Mittelpunkte und Kerben überein-
stimmen. Verteilen Sie die Kräuseln; heften Sie sie. Nähen Sie. Beschnei-
den. Bügeln Sie die Naht nach oben.
HINWEIS: Das verbleibende Teil des hinteren Tunnels wird später ver-
wendet. 

Nähen Sie auf jeder Seite ein TASCHENTEIL (12) mit einer 6 mm Naht
an das Rockrückenteil. Bügeln Sie die Nähte zu den Taschen hin.

Nähen Sie ein verbleibendes Taschenteil an das ROCKVORDERTEIL (10) an
jeder Seite in einer 6 mm-Naht, wie gezeigt. Bügeln Sie die Nähte zu den
Taschen hin. 

Nähen Sie das Vorder- und Rückenteil zusammen, lassen Sie dabei zwis-
chen den großen Punkten offen.
Nähen Sie die Taschenkanten an den Seitennähten zusammen.

Wenden Sie die Taschen entlang der Nahtlinien nach vorne und bügeln Sie
die Nahtzugaben wie gezeigt nach hinten. Heften Sie über die Oberkanten.

Nähen Sie einen 1.5 cm SCHMALEN SAUM an der Unterkante der VORD.
RÜSCHE (7). Nähen Sie einen 1.5 cm SCHMALEN SAUM an den Seit-
enkanten. 

REIHEN Sie die obere Rüschenkante EIN.

Stecken Sie die Rüsche mit der rechten Seite nach oben zwischen den
Seitennähten auf das Rockvorderteil, wobei die Mittelpunkte und Kerben
übereinstimmen. Verteilen Sie die Kräuseln; heften Sie sie.

REIHEN Sie die obere Kante des Rockvorderteils zwischen den Nähten
EIN.

Falten Sie den TRÄGER (8) der Länge nach in der Mitte. Nähen Sie
eine 1 cm lange Naht, lassen Sie dabei die Enden offen. Beschneiden.

Wenden. Bügeln Sie. Heften Sie die Schnittkanten zusammen. STEP-
PEN Sie die langen Kanten KNAPPKANTIG, wie abgebildet.

Falten Sie die Schlaufe in der Hälfte, so dass die Schnittkanten  gle-
ichmäßig sind. Heften.

Auf der Außenseite die Schlaufen an der oberen Kante des Rückenteils
feststecken, wobei die Symbole übereinstimmen und die Schnittkanten
gleichmäßig sind, wie gezeigt. Heften.

Drehen Sie den Rocksaum nach oben. Heften Sie dicht an der Falte.
Drehen Sie 6 mm an der Schnittkante ein. Heften Sie den Saum dicht an
der Oberkante fest. Bügeln Sie.
STEPPEN Sie den Saum entlang der oberen Heftung AB.

ABSCHLUSS

MODELLE A,B,C:
Stecken Sie die obere Vorderseite rechts auf rechts an die obere Kante der
Hose, wobei die Mittelpunkte und die großen Punkte übereinstimmen und die
kleinen Punkte an den Seitennähten platziert werden, wie gezeigt. Heften. 
Nähen Sie zwischen den kleinen Punkten, lassen Sie dabei die gebügelte
Kante des Besatzes frei.  Schneiden Sie die Nahtzugaben an den Seitennähten
ein, achten Sie darauf, dass Sie nicht durch die Nähte schneiden.

Bügeln Sie die Naht zwischen den Kerben auf. SÄUMEN Sie die gebügelte
Kante über die Naht.

Schlagen Sie die Nahtzugaben an den Seiten- und Unterkanten des BESATZES
des hinteren Tunnels ein. Bügeln Sie. Schneiden Sie die untere gebügelte
Nahtzugabe auf 1 cm zurück. 

Stecken Sie rechts auf rechts den Besatz des hinteren Tunnels an die
Oberkante des Hosenrückenteils, wobei Mitten und Symbole übereinstimmen.
Nähen Sie. Beschneiden.

Wenden Sie den Besatz nach innen. Bügeln Sie. SÄUMEN Sie die untere
gebügelte Kante über die Naht, wie gezeigt.
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ALLE MODELLE:
Zum Tragen die Träger wie gezeigt durch die Schlaufen stecken. Binden
Sie es zu einer Schleife. 

STEPPEN Sie die Unterkante des hinteren Tunnels KNAPPKANTIG. Um
Tunnel für das Gummiband herzustellen, nähen Sie den hinteren Tunnel
entlang der Nahtlinie.

Schneiden Sie zwei Stücke Gummiband in der Länge von GUM-
MIFÜHRUNG FÜR RÜCKENTEIL (9) zu. Führen Sie das Gummiband
durch die Tunnel ein und verlängern Sie die Enden um 1.5 cm über die
Nahtlinien hinaus. Heften. Nähen Sie das Gummiband wie gezeigt ent-
lang der Nahtlinie fest, lassen Sie dabei die vordere Rüsche frei.
Beschneiden Sie die Gummienden dicht an der Naht.

SÄUMEN Sie die gebügelten Tunnelkanten über die Nähte.

MODELL D:
Stecken Sie die obere Vorderseite rechts auf rechts an die obere Kante
des Rocks, wobei die Mittelpunkte und die großen Punkte übereinstimmen
und die kleinen Punkte an den Seitennähten platziert werden, wie gezeigt.
Verteilen Sie die Kräuseln; heften Sie sie. Nähen Sie zwischen den
kleinen Punkten, lassen Sie dabei die gebügelte Kante des Besatzes frei.
Schneiden Sie die Nahtzugaben an den Seitennähten ein, achten Sie
darauf, dass Sie nicht durch die Nähte schneiden.

Bügeln Sie die Naht zwischen den Kerben auf. SÄUMEN Sie die gebügelte
Kante über die Naht.

Schlagen Sie die Nahtzugaben an den Seiten- und Unterkanten des
BESATZES des hinteren Tunnels ein. Bügeln Sie. Schneiden Sie die untere
gebügelte Nahtzugabe auf 1 cm zurück.

Stecken Sie rechts auf rechts den Besatz des hinteren Tunnels an die
Oberkante des Rockrückenteils, wobei Mitten und Symbole übereinstimmen.
Nähen Sie. Beschneiden.

Wenden Sie den Besatz nach innen. Bügeln Sie. SÄUMEN Sie die untere
gebügelte Kante über die Naht, wie gezeigt.

STEPPEN Sie die Unterkante des hinteren Tunnels KNAPPKANTIG. Um
Tunnel für das Gummiband herzustellen, nähen Sie den hinteren Tunnel ent-
lang der Nahtlinie.

Schneiden Sie zwei Stücke Gummiband in der Länge der Gummiführung
für Rückenteil zu. 
Führen Sie das Gummiband durch die Tunnel ein und verlängern Sie die
Enden um 1.5 cm über die Nahtlinien hinaus. Heften. Nähen Sie das
Gummiband wie gezeigt entlang der Nahtlinie fest, lassen Sie dabei die
vordere Rüsche frei. Beschneiden Sie die Gummienden dicht an der
Naht.

SÄUMEN Sie die gebügelten Tunnelkanten über die Nähte.


